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NIEDERSCHRIFT 
 

 
über die 

Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses Weitramsdorf 
 

am Montag, 01.03.2021 um 19:00 Uhr 
in der Kultur- und Sporthalle des TSV Weitramsdorf, Weinberg 1 

 
 
Anwesend: 
 
 1. Bürgermeister 

Herr Andreas Carl  
 
 3. Bürgermeister 

Herr Dominic Juck  
 
 Mitglieder Gemeinderat 

Herr Gunther Beetz  
Herr Daniel Dressel  

Herr Werner Hanke  
Herr Max Kräußlich  

Herr Ulrich Kräußlich  
Herr Michael Rädlein  

Herr Harri Schleifenheimer  
 
 Verwaltung 

Herr Heiko Geuß  
 
 Schriftführer 

Herr Christian Reuß  
 
 
Nicht Anwesend: 
 
 

 

 
.................................. 

Vorsitzender 

 

 
.................................. 

Schriftführer 
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T AG E S O R D N U N G  

 

Öffentlicher Teil 

 1.1   Eröffnung der Sitzung 
  
 1.2   Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
  
 1.3   Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
 2   Kernwegenetz Gemeinde Weitramsdorf 
  
 3   Vorstellung Gemeinde-App 
  
 4   Mitteilungen und Anfragen 
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Öffentlicher Teil 

 
TOP 1.1  Eröffnung der Sitzung  

 
Der Vorsitzende eröffnet um 19:00 Uhr die öffentliche Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses. 
 
  
 
TOP 1.2  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung  

 
Der Vorsitzende stellt die ordnungsgemäße Ladung zur Sitzung fest. 
 
  

 
TOP 1.3  Feststellung der Beschlussfähigkeit  

 
Der Vorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit des Gremiums fest. 
 
  

 
TOP 2  Kernwegenetz Gemeinde Weitramsdorf  

 
In der Gemeinderatssitzung vom 18.05.2015 hat der Gemeinderat der Gemeinde Weitramsdorf 
den Beschluss gefasst, an dem Projekt „Konzeption und Umsetzung eines ländlichen 
Kernwegenetzes“ teilzunehmen.  
 
Das Konzept für ein Kernwegenetz im Gebiet der Initiative Rodachtal e.V. wurde dann im Mai 
2016 fertiggestellt (siehe Anlage). 
 
Grundsätzliches Ziel ist es, den großen Fahrzeugen der Landwirtschaft eine echte Alternative 
zu den Hauptverkehrsstraßen zu bieten, um so diese Straßen vom landwirtschaftlichen Verkehr 
frei zu halten. Insofern kann man diese Straßen grundsätzlich auch nur für landwirtschaftlichen 
Verkehr freigeben oder Geschwindigkeitsbeschränkungen festsetzten.   
 
Für die Umsetzung der Kernwege kommen zunächst grundsätzlich nur Feld- und Waldwege, 
sowie Wege, die als Gemeindeverbindungwege in der Planung aufgeführt sind, in Frage.  
 
Für die Gemeinde Weitramsdorf ergeben sich hier drei Wege, die entsprechend ausgebaut 
werden könnten.  
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1. Kernweg 151 (rot)  
 
 (bereits der erste Teil bei Abbiegung Höhe Gersbach Richtung Waldfriedhof ausgebaut) 
 

 
 
 

2. Kernweg 150 (rot) 
 
(Tambach Richtung Neundorf auf Höhe der Teiche rechts abbiegen) 
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3. Kernweg 152 
 
(Hergramsdorf Richtung Schorkendorf)  
 

 
 
 

Nach aktueller Rücksprache mit dem Amt für ländliche Entwicklung besteht derzeit die 
Möglichkeit, sich an das Verfahren mit der Umsetzung der Kernwege in Ahorn anzuhängen. 
Hier werden bereits Vorerhebungen gemacht, so dass es nun möglich wäre, sich diesen 
Planungen anzuschließen. Ein Vorteil wäre, dass man dann gerade die 
Gemeindeverbindungswege, evtl. den Flurweg zwischen Hergramsdorf und Schorkendorf, 
ausbauen könnte. Der Gemeinderat müsste zunächst seine Bereitschaft erklären, sich den 
Planungen für die entsprechenden Wege anzuschließen. Das Amt für ländliche Entwicklung hat 
um baldige Mitteilung gebeten, ob sich die Gemeinde mit am Verfahren beteiligen möchte.  
 
Aktuell sind noch Mittel vorhanden und die Maßnahme könnte mit 75 % bezuschusst werden. 
Zudem käme noch der ILE-Bonus mit 10 % hinzu. Insofern wäre es sinnvoll, die Maßnahme 
jetzt anzugehen, weil man nicht einschätzen kann, wie die Förderung später aussehen wird.  
Grundsätzlich ist aber auch festzustellen, dass die Förderfähigkeit sich nach den 
Förderrichtlinien zum Zeitpunkt der Umsetzung bemisst.   
 
Selbst wenn die Umsetzung beschlossen wird, wird sich die Planung soweit hinziehen, dass mit 
dem Ausbau vermutlich erst im Mai 2024 zu rechnen ist. Zunächst wird die Machbarkeit mit den 
verschiedenen Behörden geklärt, z. B. die Naturschutzbehörde etc., und dann wird geschaut, 
welche Maßnahme zu welchen Kosten durchgeführt werden könnte. Es wird mehr oder weniger 
eine Vorentwurfsplanung durchgeführt.  
 
Zu den Kosten wurde erklärt, dass man davon ausgehen kann, dass 1 Meter Wegebau ca. 
400,00 EUR Gesamtkosten verursacht. Der Weg wäre dann frostsicher und entsprechend breit 
(mindestens 3,5 Meter Fahrbahn) ausgebaut. In den Kosten sind die Planungskosten mit 
enthalten. Bei einer Förderung von 85 % würden dann ca. 60,00 EUR Eigenanteil pro lfd. Meter 
Straße anfallen.   
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Im Haupt- und Finanzausschuss ist heute noch kein Beschluss zu fassen. Die Fraktionen sollen 
sich mit dem Thema „Kernwege“ auseinandersetzen. In der nächsten Sitzung des 
Gemeinderats wäre dann ein entsprechender Beschluss zu fassen.  
 
Aus dem Gremium wird nachgefragt, ob nicht auch der „Hölleweg“ Richtung Weidach als 
Kernweg ausgebaut wird. Der Vorsitzende stellt fest, dass für Weitramsdorf zunächst nur die 
oben gezeigten Wege als Kernwege in Frage kommen. Sollte sich dann zeigen, dass weitere 
Wegstücke in Frage kommen könnten, besteht eventuell die Möglichkeit, diese mit gefördert zu 
bekommen. Ob dann hierfür auch der ILE-Bonus gewährt werden würde, ist jedoch fraglich. 
 
Es wird nachgefragt, ob es eine Prioritätenliste gibt. Der Vorsitzende erläutert, dass der 
Gemeinderat selbst über die Priorität der einzelnen Wege entscheidet. Es liegt beim Gremium 
festzulegen, wie vorgegangen wird. 
 
Der Vorsitzende ruft nochmal alle Fraktionen auf, sich bis zur nächsten Gemeinderatssitzung 
Gedanken über die Kernwege zu machen. In der nächsten Sitzung muss dann ein Beschluss 
über die weitere Vorgehensweise gefasst werden. 
 
 
 
TOP 3  Vorstellung Gemeinde-App  

 
Der Vorsitzende erklärt, dass die Gemeinde Weitramsdorf nun eine eigene App hat. Dies wäre 
unter anderem auch ein Versprechen bei der Wahl von ihm gewesen.  
 
Damit ist Weitramsdorf eine der ersten Gemeinden im Landkreis, die eine eigene App betreibt. 
Diese App ist in Zusammenarbeit mit den Bürgermeistern und vor allen Dingen mit einem 
kleinen Team aus der Verwaltung entstanden. Hierfür bedankt sich der Vorsitzende bei allen 
Beteiligten und auch dafür, dass die Verwaltung die Umsetzung mitgetragen hat.  
 
Nun stellt er die App mittels einer Powerpoint Präsentation vor: 
 
 
 

 
 



Seite 7 von 10 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 



Seite 8 von 10 

 
 
 
 
 
 

 
 



Seite 9 von 10 

 
 
 
 
 
 

 
 
  
 
 
 
 
 
 

 
 



Seite 10 von 10 

TOP 4  Mitteilungen und Anfragen  

 
Der Vorsitzende teilt dem Gremium mit, dass die Holztafeln, die in der Ortsmitte aufgestellt 
wurden, für die Präsentation des Ergebnisses der Machbarkeitsstudie gedacht sind. Sobald die 
Ergebnisse in der nächsten Gemeinderatssitzung vorgestellt wurden, werden diese auch der 
Öffentlichkeit zugänglich gemacht. Zudem wird darüber informiert, dass sich die Gemeinde um 
eine Teilnahme am Städtebautag am 08.05.2021 beworben hat.  
 
Weiterhin informiert der Vorsitzende darüber, dass im Netto in Weidach, in dem Bereich, in dem 
sich die Bäckerei befand, eine Poststelle in Zusammenarbeit mit Lotto Kupfer eröffnet wird.  
 
  

 
Die öffentliche Sitzung wird um 19:27 Uhr geschlossen. 


